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bereitet. An den Ständen wer-
den schöne und originelle
Weihnachtsgeschenke ange-
boten. Das Spektrum reicht
von Bastel-, Keramik- und
Holzarbeiten bis hin zu Sticke-
reien und Honig. Erstmals ist
auch ein Upländer Metall-
künstler mit von der Partie.

Herzhaftes Schlachteessen

Für das leibliche Wohl der
Besucher wird gesorgt. Nach
dem herzhaften Schlachtees-
sen gibt es nachmittags Kaffee
und Kuchen.

Der gastgebende Männerge-
sangverein hat um 14 Uhr ei-
nen Auftritt. Er präsentiert un-
ter Leitung von Paul Zieren
weihnachtliche Melodien. Der
Usselner Posaunenchor (Lei-
tung: Gerhard Biederbick)
stimmt die Gäste ab 14.30 Uhr
musikalisch auf die Advents-
zeit ein.

Natürlich kommen auch die
Kinder nicht zu kurz. Für die
jüngsten Besucher wird eine
Spiel- und Bastelecke einge-
richtet. Gegen 15 Uhr kommt
der Nikolaus, der für alle Jun-
gen und Mädchen ein kleines
Präsent dabei hat.

Im Rahmen des Rattlarer
Weihnachtsmarktes findet
auch wieder eine Tombola
statt, bei der es zahlreiche at-
traktive Preise zu gewinnen

V O N U L R I K E S C H I E F N E R

WILLINGEN-RATTLAR. Der
Männergesangverein Rattlar
lädt am ersten Adventssonn-
tag (27. November) zum Weih-
nachtsmarkt ein. Die Veran-
staltung, die bereits seit 23
Jahren einen festen Platz im
örtlichen Terminkalender hat
und stets zahlreiche Besucher
anlockt, beginnt um 11 Uhr in
der Gemeindehalle.

MGV-Vorsitzender Manfred
Göbel und sein Team haben in
bewährter Weise ein abwechs-
lungsreiches Programm vor-

Weihnachtsmarkt in Rattlar
Männergesangverein lädt am ersten Adventssonntag in die Gemeindehalle ein

gibt, unter anderem einen
Wochenendaufenthalt in ei-
nem Göbel-Hotel. Die Ziehung
der Hauptpreise erfolgt gegen
15.30 Uhr.

Vorstand bittet um Mithilfe

Der Vorstand des Gesang-
vereins bittet alle Rattlarer
um tatkräftige Unterstützung

beim Aufbau des Weihnachts-
markts. Treffpunkt ist am
Donnerstag und Freitag (24.
und 25. November) jeweils um
19 Uhr in der Gemeindehalle.
Die Frauen des Dorfes kom-
men am Samstag, 26. Novem-
ber, um 14 Uhr zum Aus-
schmücken der Halle zusam-
men. WEITERER ARTIKEL

Eine Vielzahl origineller Weihnachtsgeschenke wird beim Rattla-
rer Weihnachtsmarkt angeboten. Unser Bild zeigt eine Gruppe der
Uplandschule. Die Jugendlichen präsentierten in den letzten Jah-
ren Bastelarbeiten. Foto: Ulrike Schiefner

D er Rattlarer Männerge-
sangverein hat im Lauf
der Zeit vom Erlös des

Weihnachtsmarkts etwa
22 000 Euro für wohltätige
Zwecke im Ort zur Verfügung
gestellt. Aus dem Spendentopf
sollen am ersten Adventssonn-
tag 250 Euro an die evangeli-
sche Kirchengemeinde über-
geben werden. Das Geld soll
zur Refinanzierung einer Re-
paratur der Orgel in der Lich-
terkirche – der Motor musste
überraschend ausgetauscht
werden – mitverwendet wer-
den. (bk)

Rund 22 000
Euro gespendet

WILLINGEN. Der Upländer Ge-
birgsverein veranstaltet am
Sonntag, 27. November, eine
Adventswanderung nach Ratt-
lar. Treffpunkt für Einheimi-
sche und Gäste ist um 9.30
Uhr am Willinger Besucher-
zentrum. Die Strecke ist etwa
zwölf Kilometer lang. Als
Wanderführer fungiert Hans
Görzen. Es ist eine Einkehr ge-
plant. (bk)

Wanderung
des Upländer
Gebirgsvereins

USSELN/RATTLAR/WELLE-
RINGHAUSEN. Die evangeli-
schen Kirchengemeinden
Rattlar, Usseln und Wellering-
hausen laden am Sonntag, 27.
November, zu folgenden Got-
tesdiensten mit Pfarrerin Gise-
la Grundmann ein: 9.15 Uhr,
Familien- und Taufgottes-
dienst in der Rattlarer Lichter-
kirche; 16 Uhr, Lichtergottes-
dienst mit Taufe in der Welle-
ringhäuser Abrahamskirche;
17.30 Uhr, Familiengottes-
dienst in der Usselner Kilians-
kirche. Die Begleitung an der
Orgel übernehmen die Orga-
nisten Sonja Schulze im Vor-
mittags- und Werner Lamm in
den beiden Nachmittagsgot-
tesdiensten. (bk)

Gottesdienste
zum Advent

WILLINGEN

WILLINGEN (UPLAND). Der
ökumenische Frauenkreis lädt
am heutigen Montag um 19.30
Uhr zu einem Bibelabend in
das katholische Pfarrheim in
Willingen, Neuer Weg 30, ein.
Thema des Bibelabends ist
„Die Frau am Jakobsbrunnen -
auf der Suche nach den Quel-
len des Lebens“. Gäste sind
willkommen.

BÖMIGHAUSEN. Aus Anlass der
750-Jahr-Feier werden am 22.
November um 18 Uhr die Kir-
chenglocken läuten.

EIMELROD/HEMMIGHAUSEN.
Evangelische Jugend Upland:
Zum Kindertreff sind alle Kin-
der ab fünf Jahren heute um
15 Uhr in die Pfarrscheune Ei-
melrod eingeladen. Informa-
tionen bei Heide Töwe, Tele-
fon 05632/5579.

USSELN. Sportschützen: Das Ju-
gendtraining beginnt am mor-
gigen Dienstag um 18 Uhr auf
dem Schießstand in der Sport-
halle. Interessierte Jugendli-
che sind jederzeit willkom-
men und können ohne Voran-
meldung teilnehmen. Die Er-
wachsenen treffen sich ab 20
Uhr zum Übungsabend.
Dienst hat Karl-Heinz Meier
(Sascha Rummel).

WILLINGEN. Der Kneippverein
lädt heute um 16.45 Uhr und
18 Uhr zum Yoga ins Besu-
cherzentrum ein. Kosten: Mit-
glieder zahlen jeweils fünf,
Nichtmitglieder sechs Euro
pro Person.

KINO

Frankenberg – Thalia
Phantastische Tierwesen,
19.30 Uhr;
Wilkommen bei den
Hartmanns, 19.30 Uhr;
Welcome to Norway,
19.30 Uhr

Fritzlar – Cine-Royal
Phantastische Tierwesen (3-D),
14.30/17.15/20.15 Uhr;
Jack Reacher 2: Kein Weg
zurück, 18/20.30 Uhr;
Willkommen bei den
Hartmanns, 15/17.30/20 Uhr;
Tini: Violettas Zukunft,
17 Uhr;
Dr. Strange (3-D), 20.30 Uhr;
Girl on the Train,
17.45 Uhr;
Störche - Abenteuer im Anflug
(3-D), 14.30 Uhr;
Bridget Jones’ Baby, 18 Uhr;
Trolls (2-D), 14.45 Uhr;
Burg Schreckenstein,
15.30 Uhr;
Inferno, 19.45 Uhr;
Die Insel der besonderen
Kinder, 20.15 Uhr;
Findet Dorie (2-D),
15.30 Uhr;
Bad Moms, 15 Uhr

Marburg – Cineplex
Phantastische Tierwesen (3-D),
15.30/17/20.30 Uhr;
englische Fassung: 19.30 Uhr;
Phantastische Tierwesen (2-D),
16.45/19.45 Uhr;
Petterson und Findus -
Das schönste Weihnachten
überhaupt, 15.15 Uhr;
Jack Reacher: Kein Weg zurück,
20 Uhr;
Willkommen bei den
Hartmanns, 17.30/20.15 Uhr;
Tini: Violettas Zukunft,
14.30 Uhr;
Dr. Strange (3-D),
16.45/20 Uhr;
Trolls (2-D), 14.30 Uhr;
Burg Schreckenstein,
15.15 Uhr;
Inferno, 17.30/20.15 Uhr;
Findet Dorie (3-D), 17.15 Uhr;
Findet Dorie (2-D), 14.45 Uhr

Warburg – Cineplex
Bridget Jones’ Baby,
19.45 Uhr;
Doctor Strange (3-D),
19.50 Uhr;
Jack Reacher: Kein Weg zurück,
19.45 Uhr;
Petterson und Findus -
Das schönste Weihnachten
überhaupt, 17 Uhr;
Phantastische Tierwesen (3-D),
16.50/19.40 Uhr;
Radio Heimat, 20 Uhr;
Tini: Violettas Zukunft,
16.55 Uhr;
Trolls (3-D), 17 Uhr;
Willkommen bei den
Hartmanns, 17/19.50 Uhr;

Willingen – Studios
Phantastische Tierwesen (2-D),
14 Uhr;
Phantastische Tierwesen (3-D),
17/20 Uhr;
Willkommen bei den
Hartmanns, 16.30/19.30 Uhr;
Trolls (3-D), 14.30 Uhr

Wolfhagen – Cinema
Phantastische Tierwesen (3-D),
15/17.30/20.15 Uhr

WILLINGEN-USSELN. Frauen
unter sich: Der Usselner Frau-
enkreis lädt am kommenden
Donnerstag, 24. November, zu
einem Begegnungsabend mit
Flüchtlingsfrauen ein, die im
Upland Aufnahme gefunden
haben und zu der Veranstal-
tung gern auch ihre kleinen
Kinder mitbringen können.
Treffpunkt ist um 19 Uhr im
evangelischen Gemeindesaal,
Richtsweg 1.

Der Abend soll allen interes-
sierten Frauen aus Usseln,
Rattlar und Welleringhausen
sowie aus Syrien, dem Irak, Af-
ghanistan, Somalia, Eritrea
und anderen Krisengebieten
Gelegenheit bieten, sich ken-
nenzulernen und in unge-
zwungener Atmosphäre mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men. Pfarrerin Gisela Grund-
mann: „Wir wollen auch er-
zählen, wie bei uns Advent
und Weihnachten gefeiert
wird.“ Nach der sehr positiven
Resonanz auf das erste Frauen-
treffen in internationaler Run-
de, das im Mai stattfand, hof-
fen die Gastgeberinnen erneut
auf rege Beteiligung.

Ein weiterer Begegnungs-
abend mit Flüchtlingen, zu
dem Männer und Frauen glei-
chermaßen herzlich eingela-
den sind, findet am Dienstag,
29. November, ab 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
saal statt. (bk)

Gespräche von
Frau zu Frau

Junge Menschen dürfen im
Chor alt werden, und die älte-
ren werden durch den Gesang
wieder jung, wirbt Trachte.
Die Geselligkeit in den
Übungsstunden lasse den All-
tag vergessen. Professionelle
Chorleiter proben mit ihren
Sängern ein breites Repertoire
ein: Vom Volkslied über be-
kannte Stücke aus Oper, Ope-
rette und Musical, bis hin zu
modernen Arrangements aus
der Schlager- und Popwelt,
aber auch sakrale Stücke.

Unter dem Motto „Singen
vereint alt und jung, macht
Freunde und Freude, fördert

WILLINGEN (UPLAND). Die
Chöre im Sängerbezirk Up-
land laden zum Kennenlernen
ein: Das Singen in der Gemein-
schaft bereite Freude und das
Alter spiele keine Rolle, sagt
Vorsitzender Karl-Friedrich
Trachte. „Keine Angst, hier
muss keiner vor einer Jury vor-
singen“, erklärt er. Es gehe da-
rum, sich kennenzulernen
und die verschiedenen Stim-
men auszuprobieren: „Liegt
mir die Stimmlage Sopran
oder Alt, Tenor oder Bass?“

„Vorbildung“ ist nicht nö-
tig, lediglich ein guter „Um-
gangs-Ton“ sei erwünscht.

Upländer Chöre laden zum Mitsingen ein
Übungsabende im Sängerbezirk offen für alle Interessierten – Keine Vorbildung erforderlich

das Wohlbefinden, tut einfach
gut und ist Abschalten vom
Alltag“ laden mehrere Chöre
zum Mitmachen ein.

Männerchor Eimelrod:
Übungsabend montags um 20
Uhr in der Pfarrscheune.

Männerchor Eppe: Übungs-
abend donnerstags um 20 Uhr
in der Aartalhalle.

Frauenchor Aartal-Stimmen
Eppe und Nieder-Schleidern:
Übungsabend mittwochs um
20 Uhr in der Aartalhalle
Eppe.

Männerchor Rattlar:
Übungsabend montags um 20
Uhr in der alten Schule.

Gemischter Chor Schwale-
feld: Übungsabend donners-
tags um 19.30 Uhr im Haus des
Kurgastes.

Gemischter Chor Schweins-
bühl: Übungsabend mittwochs
um 19.30 Uhr im DGH.

Männerchor „Eintracht“ Us-
seln: Übungsabend mittwochs
um 20 Uhr im Diemeltalsaal.

Männerchor „Concordia“
Willingen: Übungsabend frei-
tags um 20 Uhr im Gemeinde-
saal der evangelischen Kirche.

Gemischter Chor „Concor-
dia“ Willingen: Übungsabend
montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal. (r)

reichbar machen, dann muss
er auf seine Lieblingsspeise
verzichten und andere Nah-
rung suchen. Das können Fett-

V O N D I E T E R B A R K

WALDECK-FRANKENBERG.
Mitte November und der erste
Anflug von Winter ist schon
wieder vorbei. Auf unserer Gar-
tenwiese in Mengeringhausen
bewegt sich ein roter Punkt auf
und ab, hin und her. Erst das
Fernglas zeigt, dass hier die
leuchtend rote Kopfplatte ei-
nes amselgroßen, grüngrauen
Vogels in Bewegung ist, der
mit dem Schnabel im Boden
stochert. Die auffällige schwar-
ze Gesichtsmaske lässt einen
Grünspecht erkennen.

Fünf Tage lang erscheint er
etwa zur gleichen Zeit auf der
Wiese, oft begleitet von sei-
nem laut lachendem Revier-
ruf. Der Erdspecht ist auf
Ameisen spezialisiert. Zu-
nächst ortet er den unterirdi-
schen Bau und bohrt dann mit
dem Schnabel tiefe Löcher in
den Boden, aus denen er mit
langer, klebriger Zunge die
Beute herausholt.

Als der Specht nach einigen
Tagen sein Revier abgeräumt
hat, sucht er sich eine andere
Gartenwiese, kehrt aber oft
nach einiger Zeit wieder zu-
rück. Wenn demnächst Frost
und Schnee die Ameisen uner-

Leckerbissen im Erdboden
Der Grünspecht frisst am liebsten Ameisen – solange der Winter es zulässt

knödel an der Vogelfütterung
oder Vogelbeeren sein.
Manchmal dringt er auch
durch tiefen Schnee in die

Ameisenhügel im Walde ein.
Die bleiben im Inneren frost-
frei und liefern Puppen und
Maden.

Grünspecht auf Nahrungssuche im Garten (großes Bild): Hier muss ein Ameisennest sein (kleines
Foto, links). Zielsicher bort er seinen spitzen Schnabel in den Ameisengang (rechtes Foto) und fischt
mit langer, klebriger Zunge die Leckerbissen aus dem Boden. Fotos: Dieter Bark
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